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n Radsportverein RSV 54 Venusberg: Venusberger Radsportler noch in der Warteschleife

Auf Grund der immer noch herrschenden Coronalage steht der Amateur -
und Nachwuchssport derzeit immer noch vor einer äußerst schwierigen
Aufgabe für eine geordnete Saisonvorbereitung. Von verantwortlicher staatli-
cher Stelle ist noch immer keine Freigabe für einen geregelten, organisierten
Trainings- und Wettkampfbetrieb erfolgt. Den Venusberger Nachwuchsfah-
rern bleibt derzeit nur die Möglichkeit, sich individuell nach Trainingsvorga-
ben mit dem Rad, auf Skiern, oder im Lauf fit zu machen, um die anstehen-
den Aufgaben bewältigen zu können. 
Die Venusberger Nationalkader (Findeisen, P. und T. Albrecht, Spitzer,
Rudolph, Kretschy) konnten sich dagegen über Trainingslehrgänge auf der
Bahn in Frankfurt/Oder freuen.
Die beiden Venusberger Profis Marcus Burghardt und Felix Groß hatten
dagegen die Möglichkeit, sich in mehreren Trainingslagern auf die bevorste-
hende lang andauernde Saison in Italien, Mallorca und in den Vereinigten
Arabischen Emiraten vorzubereiten. 
Die Vorbereitung des Team Bora - hansgrohe verlief am Gardasee leider nicht
problemlos. So nahm ein PKW bei einer Trainingsausfahrt dem Team die
Vorfahrt und es kam zu einem Unfall mit 7 Bora-Sportlern. Betroffen war
auch unser Profi M. Burghardt. Dieser konnte aber nach einen Check und
einer leichten Handverletzung das Krankenhaus rasch wieder verlassen.
Beim Saisonauftakt in Belgien (Omloop Het Nieuwsblad) war Burghardt
erneut in einen Sturz verwickelt und musste beim
folgenden Rennen leider pausieren.
Unser Olympiakandidat für Tokio, Felix Groß,
bestritt in Mallorca mit der Bahnnationalmann-
schaft mehrere Trainingsmaßnahmen als Vorberei-
tung auf die in diesem Jahr stattfindenden Olympi-

schen Sommerspiele. Überraschend wurde der Bahnspe-
zialist von einer Einladung des Profi-Team UAE Emirates
zu einem 2-wöchigen Teamtrainingslager nach Abu Dhabi.
Mit dem 29-köpfigen Team (darunter Sprintstar Alexander
Kristoff und Bergspezialist Rafael Majka -ehemals Bora-hansgrohe) hinter-
ließ er in den täglichen mehrstündigen Trainingsfahrten einen blendenden
Eindruck. Die Teamleitung war von den sportlichen Qualitäten unseres Felix
Groß begeistert. Damit kann der 22-jährige Bahnspezialst auf die Erfüllung
seines großen Traums (einmal in einen World Tour-Team die Tour de France
zu bestreiten) nach den Olympischen Spielen hoffen. Sein momentaner
Fokus liegt jedoch erst einmal auf eine optimale Olympiavorbereitung.

geplante Termine April 2021:

03.04.21            Grand Prix-Strecke Sachsenring Hohenstein-E.
18.04.21 Rund um Düren - Radbundesliga
23.-25-04. BDR - Bahnsichtung FF/O.
24.04.21 Bergzeitfahren Rochlitz

K. Fischer, Vorsitzender 

Felix Groß bei seinem Trainingsaufenthalt in Abu
Dhabi

kleine RSV-Truppe beim SkitrainingBORA – Profi Marcus Burghardt
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n Die Mitgliederversammlung hat
beschlossen,dass der Verein
„Frauen-Begegnungs-Zentrum 
e. V.“ aufgelöst wird.

Alles hat seine Zeit, weinen und lachen, klagen
und tanzen, anfangen und aufhören...
27 Jahre besteht unser Verein. Eine lange Zeit mit
vielen Aktivitäten, Höhepunkten und Veränderun-
gen. In vielen Bereichen konnten wir das Leben in
unserer Gemeinde mitgestalten. Angefangen mit
einem Nähkurs, gefolgt von Mutter-Kind-Kreisen,
Babymassage, Seniorenkreisen, Arbeit mit Schul-
kindern im Freizeitbereich, Sportangeboten für
Frauen und Senioren und Angebote im handwerk-
lich-künstlerischen Bereich (klöppeln, Hardanger
Stickerei, malen, nähen, stricken). Viele Jahre gab
es einen Second-Hand-Shop. Es fanden Senio-
renweihnachtsfeiern, Seniorengeburtstage, Grill-
feste und Ausfahrten statt. Vier Umzüge wurden
gemeistert. 
Immer hatten wir Unterstützung von der Gemein-
de. Unser ausdrücklicher Dank gilt hier unserem
Bürgermeister Jens Haustein. Wir danken auch
den Mitarbeiterinnen der Verwaltung und den
Mitarbeitern des Bauhofs.
Oft zerbrachen wir uns den Kopf, wie es ohne
Mitarbeiterinnen weiter gehen würde, wenn
Maßnahmen endeten. In letzter Minute ergab sich
dann eine Möglichkeit, gefördert vom Arbeitsamt,
die manchmal auch gezielt finanzielle Mittel bein-
haltete. So wurde unsere Arbeit kontinuierlich
fortgeführt und auch manche Anschaffung konnte
getätigt werden. Die Ländliche Erwachsenenbil-
dung unterstützte unsere Arbeit, sowie die Aktion
„Wir für Sachsen".
Unser besonderer Dank gilt den vielen Frauen und
auch einigen Männern, die sich mit ihren Gaben,
Fähigkeiten und ihren Ideen in den vielen Jahren
aktiv für den Verein einsetzten. Sie haben die
vielen Angebote organisiert bzw. durchgeführt
und damit vielen Menschen Freude bereitet sowie
ihnen aus Einsamkeit und sozialer Isolation gehol-
fen.
Die Situation hat sich geändert. Durch den
Niedergang der Strumpfindustrie waren nach der
Wende viele Frauen arbeits- und perspektivlos.
Für sie haben wir Angebote und Tätigkeitsfelder
geschaffen. Heute gibt es zum Glück nur noch
wenige arbeitslose Frauen. Der Zweck unseres
Vereins, arbeitslose Frauen zu unterstützen, ist
entfallen.
Für die Gruppen wird es aber auch weiterhin die
Möglichkeit geben, sich im Bürgerhaus zu treffen,
aktiv zu sein und soziale Kontakte zu pflegen. In
Absprache mit den Mitarbeiterinnen der Arbeiter-
wohlfahrt ist dies möglich.

Bekanntmachung Auflösung

Als zur Vertretung berechtigte Liquidatoren des
Vereins Frauen-Begegnungs-Zentrum Drebach e.
V. machen wir die Auflösung des Vereins bekannt.
Gläubiger werden gebeten, ihre Ansprüche bei
uns anzumelden.

Beate Meyer, Straße der Jugend 24, 
09430 Drebach.

Christine Haase, Hauptstraße 14 a, 
09430 Drebach

Veranstaltungshinweise, Kultur, Sport & Vereinsnachrichten

n Naturschutzqualifizierung für Landnutzer (Naturschutzberatung)

Der Landschaftspflegeverband „Zschopau-/Flöhatal“ e.V. bietet interessierten Landnutzern aus den
Altlandkreisen Mittlerer Erzgebirgskreis und Stollberg eine Naturschutzberatung/-qualifizierung für ihre
Flächen an. Ziel dieser Beratung ist der Erhalt und die Entwicklung der ökologischen Funktionen land-
wirtschaftlicher Nutzflächen, die Erhaltung floristischer Artenvielfalt, der Schutz und die Erhaltung von
LRT (Lebensraumtyp)-Flächen, der Schutz und die Entwicklung von Habitaten und Arten sowie die
Umsetzung von Managementplan-Maßnahmen.

Wir informieren zu folgenden Schwerpunkten:
• Information über Schutzziele und Anforderungen des Naturschutzes im Betrieb sowie der Förder-

möglichkeiten
• schlagbezogene Information und Beratung sowie Abstimmung geeigneter Bewirtschaftungs– oder

Pflegemaßnahmen
• detaillierte fachliche Einschätzung von Flächen für Naturschutzmaßnahmen, speziell Maßnahmen

zur Honorierung des artenreichen Grünlandes (EOH)
• Beratung zur neuen Förderrichtlinie ISA/2021 (Insektenschutz und Artenvielfalt) 
Die Beratung ist kostenlos.

Kontakt: Landschaftspflegeverband „Zschopau-/Flöhatal“ e.V., Amtsseite Hinterer Grund 4a, 
09496 Marienberg, Tel. 03735 76963-37, Mail: info@lpv-pobershau.de

Die Naturschutzqualifizierung wird im Rahmen der Richtlinie
„Natürliches Erbe (RL NE/2014)“ aus Mitteln der Europäischen
Union (Europäischer Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung
des ländlichen Raumes-ELER) und des Freistaates Sachsen
gefördert.www.eler.sachsen.de

n Bund fördert Auto-Steckdosen

Der Bund hat im vergangenen Jahr in 334 Fällen den Kauf privater Ladestationen für Elektroautos im
Erzgebirgskreis gefördert. 
900 Euro pro Ladepunkt steuert der Bund bei. Privatpersonen, Wohnungsunternehmen und Bauträger
können die Förderung bei der KfW-Bank beantragen. 
Mehr Infos unter: https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Privatpersonen/Bestehende-
Immobilie/F%C3%B6rderprodukte/Ladestationen-f%C3%BCr-Elektroautos-
Wohngeb%C3%A4ude-(440)/ 

Mehr Informationen im Internet: www.gemeinde-drebach.de
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n Sächsischer Preis für Kulturelle Bildung 2021 
Kultur.LEBT.Demokratie

„Kulturelle Bildung macht Demokratie in kreativer
und künstlerischer Form erlebbar und bietet daher
ideale Möglichkeiten, sich mit unserem Zusammen-
leben auseinanderzusetzen. Kulturelle Bildung ist
gleichzeitig wichtige Voraussetzung dafür, an unse-
rer Gesellschaft teilzuhaben und sie aktiv mitzuge-
stalten.“ 
Schirmherrin des Preises
Sächsische Staatsministerin für Kultur und Tourismus, Barbara Klepsch

Kulturelle Bildung ist den meisten Kulturschaffenden eine Herzensangele-
genheit. Sie vermag nicht nur die Künste zu vermitteln. Als vermittelnde
Kulturpraxis ist sie in der Lage, auch gesellschaftliche Themen zu gestalten
und Diskurse anzustoßen. Dieses Engagement gilt es zu würdigen. Ausge-
zeichnet werden beispielhafte Projekte oder die dauerhafte Arbeit von
Trägern der Kulturellen Bildung, die auf Demokratieförderung zielen. 

PREISE: Insgesamt werden 3 Preise mit jeweils 2.500 € und ein Sonderpreis
in Höhe von 1.000 € vergeben. 

TEILNAHME: Teilnehmen können Kultur- und Jugendeinrichtungen, Vereine,
freie Initiativen, Kulturschaffende und Akteure, die in Sachsen wirken. Es
können auch digitale Projekte/Formate eingereicht werden.

HINWEIS: Die Einreichung erfolgt ausschließlich online über die Homepage
des Landesverbandes.
https://soziokultur-sachsen.de/preis-kulturelle-bildung/teilnahme-kld-2021 

EINSENDESCHLUSS: 15.06.2021 
Weitere Informationen sowie Tipps für Bewerbende finden Sie unter 
https://soziokultur-sachsen.de/preis-kulturelle-bildung 

A
nz

ei
ge

(n
)



C
M
Y
K

15

1. April 2021 Amtsblatt der Gemeinde Drebach

Veranstaltungshinweise, Kultur, Sport & Vereinsnachrichten

Auf der Internetseite der Fachstelle Ehrenamt finden Sie unter dem Link:
https://www.erzgebirgskreis.de/ehrenamt Neues rund um die Themen För-
derung, Auslobung, Wettbewerbe, Rechtliches und Informationen zu Corona-
Hilfen für Vereine und gemeinnützige Organisationen. 

n Fragebogenaktion zur Abschlussevaluierung der
Zwönitztal-Greifensteinregion

Ehrenfriedersdorf, 16.03.2021 Die
Förderperiode 2014 - 2020 ist nun
abgeschlossen und es ist Zeit Bilanz
zu ziehen. Was wurde in den
vergangenen sieben Jahren
erreicht? Was lief gut, was weniger
gut? Was muss die Region für die
Zukunft beachten? Die Entwicklung
des ländlichen Raumes ist einem
sich stetig wandelndem Prozess
unterworfen. Die
LEADER-Region hat die Aufgabe,
auf neue Bedarfe zu reagieren und
Fördermöglichkeiten dementspre-
chend neu auszurichten.
Dazu führt der Verein zur Entwicklung der Zwönitztal- Greifensteinregion e.V.
derzeit eine Abschlussbewertung durch. Der bisherige Entwicklungsprozess
soll bewertet und Empfehlungen die Zukunft abgeleitet werden. Ein wesent-
licher Bestandteil ist eine öffentliche Befragung.
Die Beantwortung der Fragen dauert nur ein paar Minuten. Eine Teilnahme
an der Befragung ist nur bis zum 11.04.2021 möglich. Danach wertet das
Regionalmanagement die eingegangenen Fragebögen aus und veröffent-
licht die Ergebnisse in einem Abschlussbericht.
Der Link zur Befragung lautet:
https://buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/leader-
portal/beteiligung/themen/1023822

Kontakt 
Verein zur Entwicklung der Zwönitztal-Greifensteinregion e.V. Regionalma-
nagement Greifensteinstraße 44
09427 Ehrenfriedersdorf 
Telefon: 037346 687-10
Fax: 037346 687-20
E-Mail: info@zwoenitztal-greifensteine.de Home:
www.zwoenitztal-greifensteine.de

Anmerkung: Folgende Kommunen sind Teil der Zwönitztal-Greifensteinregi-
on: Amtsberg, Auerbach, Burkhardtsdorf, Drebach, Ehrenfriedersdorf, Elter-
lein, Gelenau, Geyer, Gornsdorf, Thalheim, Thum, Zwönitz.
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n Aufruf zur Kleinprojekteförderung 2021 – Punktgenau & Regional

Ehrenfriedersdorf, 23.03.2021 Das sogenannte Regionalbudget ermöglicht
der LEADER-Region Zwönitztal-Greifensteine eine punktgenaue und regio-
nale Förderung von Kleinprojekten. Schon in den Jahren 2019 und 2020
erfuhren insgesamt 44 Projekte von engagierten Vereinen, Kirchgemeinden
und Kommunen finanzielle Unterstützung zur Umsetzung Ihrer Ideen. Die
gute Nachricht für alle Vereine, Kirchgemeinden und Kommunen: Wir sind
dieses Jahr wieder für Sie da. Der Aufruf zur Kleinprojekteförderung startet
voraussichtlich im April. 
Grundlegender Indikator und Definition für ein Kleinprojekt ist dabei eine
maximale Investitionssumme von 20.000 Euro. Die maximale Zuschusshöhe
liegt bei 10.000 Euro. Es wird ein Fördersatz von 80 Prozent gewährt. Nutzen
Sie Ihre Chance und nehmen auch Sie mit Ihrer Institution an dem Aufruf teil.
Anträge können bis zum 30.04.2021 beim Regionalmanagement der
LEADER-Region eingereicht werden. Die Umsetzung der Projekte muss
nach der im Mai stattfindenden Auswahlentscheidung bis zum 30.10.2021
abgeschlossen sein. Auch dies gehört zur Charakteristik eines Kleinprojek-
tes und sollte bei den Vorüberlegungen nicht außer Acht gelassen werden.
Für Anfragen und Beratungen stehen Ihnen unterdes die Mitarbeiterinnen
des Regionalmanagement nach vorheriger Terminvereinbarung via E-Mail,
Telefon oder Videokonferenz gern zur Verfügung.

Hintergrund:
Das Sächsische Staatsministerium für Regionalentwicklung stellt auch
dieses Jahr den LEADER-Regionen Mittel zur Unterstützung von Kleinpro-
jekten zur Verfügung. Die Förderung ist eine Ergänzung der regionalen
LEADER-Entwicklungsstrategien und ermöglicht die Unterstützung kleiner
Projekte, für welche das umfangreiche Verfahren des Europäischen Land-
wirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raumes (ELER) wenig
geeignet ist. Unsere Region kann in diesem Programm über Gelder von
150.000 € verfügen, 135.000 € stammen dabei aus der Förderrichtlinie
„Ländliche Entwicklung“, die restlichen zehn Prozent werden aus Eigenmit-

teln der Region aufgebracht. Die Auswahl der Kleinprojekte aus dem Regio-
nalbudget erfolgt im Mai 2021 durch das Entscheidungsgremium der Regi-
on.

Beratung und Kontakt:
Die Dokumente zum Aufruf stehen auf der Website www.zwoenitztal-greifen-
steine.de unter folgendem Link zur Verfügung:
https://www.zwoenitztal-greifensteine.de/
aufrufe-kleinprojektefoerderung-2021.html

Aufgrund der aktuellen Situation finden derzeit keine persönlichen Beratun-
gen statt. Gerne stehen wir Ihnen für Anfragen bzw. Beratungen per E-Mail,
Telefon oder per Videokonferenz zur Verfügung.

Kontakt
Verein zur Entwicklung der Zwönitztal-Greifensteinregion e.V.
Regionalmanagement 
Greifensteinstraße 44
09427 Ehrenfriedersdorf
Telefon: 037346 687-11 oder -17
Fax: 037346 687-20
E-Mail: info@zwoenitztal-greifensteine.de
Home: www.zwoenitztal-greifensteine.de

Veranstaltungshinweise, Kultur, Sport & Vereinsnachrichten

RiEDEL GmbH & Co. KG
Gottfried-Schenker-Straße 1
09244 Lichtenau
Telefon: 037208 876100
E-mail: info@riedel-verlag.de
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